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Genau, kein Ritalin. Zu Schulzeiten täglich, am Wochenende, in den Ferien und an
freien Tagen nicht. Da es kein Medikament ist, das keinen Spiegel aufbaut, ist das
Durchnehmen auch kein Muss. Ich könnte sie praktisch montags nehmen, dienstags
nicht, Mittwoch-Freitag nehmen, dann bis Sonntag wieder nicht. Das ist egal. Ich hole
sie auch nicht täglich. In der Klausurenphase schon, wenn aber absolut nichts los ist,
dann auch nicht. Laut Rezept täglich, weil eine Dosierung muss ja drauf stehen. Aber
prinzipiell unterliegt es keinem (verpflichtenden) Einnahmeschema.

Also offenbar sehr regelmässig und irgendwas Psychoaktives muss es sein, sonst hättest du
keinen leistungssteigernden Nutzen davon. Unterschätze die Wirkung von solchen
Medikamenten nicht wenn du dir selbst diagnostizierst "nichts zu haben". Ich bin medizinischer
Laie aber ich kenne ADHS-Schüler*innen mit und ohne Medikamente. Die Unterschiede sind
bemerkenswert.

Mir ist nicht recht klar, warum du das nicht einfach mit deiner behandelnden Ärztin besprichst.
Wieso verschreibt die dir das Zeug, wenn du "nichts hast"? Entweder du hast doch was oder
diese Ärztin ist komisch.
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